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1.  Ausgangslage 
Städte und Gemeinden müssen aufgrund haushaltsrechtlicher Vorschriften die zur Erfüllung ihrer Aufgaben 

erforderlichen Einnahmen grundsätzlich zunächst aus Entgelten für ihre Leistungen beschaffen. Daher ist es 

geboten, die Gebührentatbestände sowie die jeweilige Gebührenhöhe regelmäßig und in zeitnahen Abstän-

den auf ihre Aktualität und Angemessenheit hin zu prüfen und bei Bedarf anzupassen. 

Die letzte Kalkulation der Benutzungsgebühren im Bereich Friedhofs- und Bestattungswesen liegt mittlerwei-

le über sechs Jahre zurück und basierte noch auf kameraler Haushaltsplanung.  

Die nun vorliegende aktuelle Gebührenkalkulation basiert auf dem bereits 2008 verwendeten Modell der 

GPA1. Aufbau, Berechnungen, Verteilerschlüssel und Datengrundlagen wurden beibehalten bzw. wenn not-

wendig aktualisiert. Der gebührenfähige Aufwand wurde auf Grundlage des NKHR2 prognostiziert. 

2.  Rechtsgrundlagen 
Nach § 13 Abs. 1 KAG3 können die Städte und Gemeinden für die Benutzung ihrer öffentlichen Einrichtun-

gen Benutzungsgebühren erheben. Diese Gebühren dürfen höchstens so bemessen werden, dass die nach 

betriebswirtschaftlichen Grundsätzen ansatzfähigen Kosten der Einrichtung gedeckt sind (§ 14 Abs. 1 KAG). 

Zu diesen Kosten gehören neben den Personal- und Sachkosten für den laufenden Betrieb auch die ange-

messene Verzinsung des Anlagekapitals und eine angemessene Abschreibungen (§ 14 Abs. 3 KAG). 

3.  Berechnungsmodell 
Der VGH4 fordert in ständiger Rechtsprechung als Rechtswirksamkeitsvoraussetzung für die Festsetzung 

von Benutzungsgebührensätzen, dass der Beschlussfassung eine fehlerfreie Gebührenkalkulation zugrunde 

gelegt worden ist, aus der die kostendeckenden Gebührensatzobergrenzen hervorgehen. Die Kalkulation ist 

das Ergebnis eines Rechenvorgangs, bei dem die voraussichtlichen gebührenfähigen Gesamtkosten durch 

die Summe der voraussichtlichen maßstabsbezogenen Benutzungs- bzw. Leistungseinheiten (sog. Bemes-

sungseinheiten) geteilt werden. 

Die GPA hat für die sachgerechte Kalkulation von Gebühren für das gesamte Friedhofs- und Bestattungs-

wesen ein Kalkulationsmodell entwickelt, das allen Ansprüchen der Rechtsprechung genügt und bereits 

mehrmals als rechtmäßig bestätigt wurde.  

3.1 Einrichtungsbegriff 

Die einzelnen Friedhöfe in der Stadt Bühl bilden zwar technisch gesehen getrennte Anlagen, werden gebüh-

renrechtlich jedoch als eine Einrichtung behandelt (siehe § 13 Abs. 1 Satz 2 KAG). Somit können für alle 

Friedhöfe einheitliche Gebührensätze kalkuliert und erhoben werden. 

3.2 Kostenermittlung und Kostenzuordnung 

Die aktuelle Kalkulation basiert auf den voraussichtlichen Planansätzen der Produktgruppe 5530 (Friedhofs- 

und Bestattungswesen) für das Jahr 2015. Diese wurden um die nicht gebührenfähigen Kosten bereinigt und 

auf die einzelnen Leistungsbereiche verteilt. Ein Vergleich der Kosten 2008 mit den voraussichtlichen Kosten 

2015 ist in Anlage 1 aufgeführt. 

 

                                                      
1 Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg 
2 Neues Kommunales Haushaltsrecht 
3 Kommunalabgabengesetz Baden-Württemberg 
4 Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg 
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3.2.1 Gebührenfähige Kosten 

Gebührenfähig sind die nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen ansatzfähigen Kosten der für die Leis-

tungserfüllung notwendigen Bestattungseinrichtungen (§ 11 Abs. 2 KAG). 

Zu den betriebswirtschaftlichen Kosten gehören neben den Betriebs-, Unterhaltungs- und Verwaltungskos-

ten vor allen die kalkulatorischen Abschreibungen und Zinsen der betriebsnotwendigen Anlagegüter.  

Kosten, die in keinem ausreichend engen sachlichen Zusammenhang zur eigentlichen Leistungserstellung 

der Einrichtung stehen, sind nicht gebührenfähig und somit bei der Gebührenkalkulation auszusondern. Sol-

che nicht betriebsbedingten Kosten sind beispielsweise Kosten für den „Jüdischen Friedhof“, für Kriegs- und 

Ehrengräber, für Gedenkveranstaltungen und Kranzniederlegungen an Allerheiligen oder am Volkstrauertag. 

Einzelne Ehrengräber werden in Bühl jedoch als Pflanzenwahlgräber für Bestattungsleistungen genutzt. Die 

Kosten für diese Ehrengräber sind teilweise betriebsbedingt und somit gebührenfähig. 

Ein Kostenabzug für öffentliches Grün5 oder nicht notwendige Vorhaltekapazitäten6 wurde nach Überprüfung 

der Sachlage nicht vorgenommen. 

3.2.2 Aufteilung der Kosten auf die einzelnen Leist ungsbereiche 

Zur Ermittlung der voraussichtlichen gebührenfähigen Gesamtkosten je Leistungsbereich wurden die vo-

raussichtlichen Planansätze der Produktgruppe 5530 (Friedhofs- und Bestattungswesen) für das Jahr 2015 

nach den Erfahrungen der Vergangenheit mittels Betriebsabrechnungsbogen (BAB) prozentual um die nicht 

gebührenfähigen Kosten bereinigt und auf die einzelnen Teilleistungsbereiche Bestattungsleistungen, Nut-

zungen, Überlassungen und Verwaltungsleistungen verteilt.  

 

Im Einzelnen siehe Anlage 2 „Betriebsabrechnungsbog en (BAB)“. 

4.  Bestattungsleistungen 
Bestattungsgebühren werden für die Leistungen anlässlich der Bestattung von Leichen und der Beisetzung 

von Aschen erhoben. Diese Leistungen werden vom städtischen Bauhof durchgeführt und per Leistungsver-

rechnung Bauhof / Gärtnerei der Produktgruppe Friedhofs- und Bestattungswesen in Rechnung gestellt. 

Die Kalkulation der einzelnen Gebührensätze erfolgte im Divisionsverfahren (prognostizierte Gesamtkosten 

des Leistungsbereichs dividiert durch die zu erwartenden Bemessungs- bzw. Leistungseinheiten). 

 

Im Einzelnen siehe Anlage 3 „Ermittlung der Gebühre nobergrenze für Bestattungsleistungen, Nut-

zungen“. 

5.  Sonstige Benutzungen (Einsegnungshallen / Aufbe wahrungszellen) 
Die Nutzungsgebühren werden für die Benutzung der Einsegnungshallen bzw. der Aufbewahrungszellen 

erhoben. Die Kalkulation der einzelnen Gebührensätze erfolgte im Divisionsverfahren (prognostizierte Ge-

samtkosten des Leistungsbereichs dividiert durch die zu erwartenden Bemessungs- bzw. Leistungseinhei-

ten). 

 

Im Einzelnen siehe Anlage 3 „Ermittlung der Gebühre nobergrenze für Bestattungsleistungen, Nut-

zungen“. 

                                                      
5 Bei sehr großzügig angelegten Friedhöfen mit geringer Belegungsdichte stellt sich die Frage, ob ein Teil der Gesamtkosten aus Sicht 
der Friedhofsaufgabe leistungsfremd und deshalb als öffentlicher Interessenanteil für sog. „öffentliches Grün“ aus allgemeinen Haus-
haltsmitteln der Gemeinde zu finanzieren ist. 
6 Grundsätzlich sind sämtliche Kosten einer öffentlichen Einrichtung – unabhängig von ihrer Auslastung – gebührenfähig, wenn nach 
sinnvoller Planung mit einer vollen Auslastung zu rechnen ist. Bei einer sachgerechten Friedhofsplanung ist nach Ansicht der GPA kein 
Kostenabzug für Vorhaltekapazitäten notwendig. 
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6.  Nutzungsrechte an Grabstätten 
Die Grabnutzungsgebühren werden für die langjährige Überlassung von Reihen- oder Wahlgräbern einmalig 

zu Beginn der Nutzungsdauer für den gesamten Zeitraum (15 bis 25 Jahre bzw. 30 Jahre), bei Wahlgräbern 

auch beim erneuten Erwerb (Verlängerung) des Nutzungsrechts erhoben. Deshalb wäre strenggenommen 

bei der Kalkulation auf die Kosten und Bemessungseinheiten während der gesamten Nutzungsdauer abzu-

stellen. Da eine solche Kalkulation sehr aufwändig wäre und Prognosen über derart lange Zeiträume mit 

erheblichen Unsicherheiten behaftet wären, erscheint es aus Gründen der Verwaltungspraktikabilität vertret-

bar, die jährlichen Kosten des Leistungsbereichs Überlassung durch die jährlichen Bemessungseinheiten 

(Grabnutzungsrechte) zu teilen7. 

Das Äquivalenzprinzip fordert in Verbindung mit dem Gleichheitssatz des Art. 3 Grundgesetz (GG), dass die 

Benutzungsgebühren im Allgemeinen nach dem Umfang der Benutzung zu bemessen sind, so dass bei 

etwa gleicher Inanspruchnahme der gemeindlichen Einrichtung etwa gleich hohe Gebühren und bei unter-

schiedlicher Benutzung diesen Unterschieden in etwa entsprechende Gebühren zu zahlen sind8. Dieser 

Grundsatz wird bei den Grabnutzungsgebühren berücksichtigt, wenn sich die unterschiedliche Inanspruch-

nahme der Einrichtung bei den einzelnen Grabarten (z.B. Kinder-, Urnen-, Reihen-, ein- und mehrstellige 

Wahlgräber, Gräber in Sondergrabfeldern) in differenzierten Gebührensätzen niederschlägt. Derartige Nut-

zungsunterschiede können z.B. durch unterschiedliche Nutzungsdauern, Mehrfachbelegungsmöglichkeit, 

unterschiedliche Grabflächen oder besondere Lage der Gräber mit großzügigeren Umgebungsflächen oder 

in exponierter Lage bedingt sein. Sie können bei der Gebührenbemessung auf unterschiedliche Art und 

Weise berücksichtigt werden. Nach ständiger Rechtsprechung steht es im Ermessen einer Gemeinde, ob sie 

die Gebührensätze nach dem Maß der durch die Benutzung verursachten Kosten (Prinzip der Kostenpropor-

tionalität) und/oder nach Art und Umfang der Benutzung (Prinzip der Leistungsproportionalität) bemessen 

will9. 

Das hier verwendete Modell der GPA basiert darauf, dass die Prinzipien der Kosten- und Leistungsproporti-

onalität miteinander verbunden werden. 

Die Verwendung bestimmter Äquivalenzziffern ermöglicht es sowohl der Kosten- (Flächenbedarf) als auch 

der Leistungsproportionalität (Anzahl Grabstellen je Grabform, Übernahme der Pflege bzw. Instandhaltung 

durch die Stadt) Rechnung zu tragen. 

 

Im Einzelnen siehe Anlage 4 „Ermittlung der Gebühre nobergrenze für Überlassungen“. 

6.1 Gesamtäquivalenzziffer 

Gesamtäquivalenzziffer = ((Äquivalenzziffer1 + Äquivalenzziffer2) / 2) x Äquivalenzziffer3 

Die Äquivalenzziffern 1 und 2 sollen untereinander gleichstark gewichtet werden, das Ergebnis wird mit der 

Äquivalenzziffer 3 als Zuschlag multipliziert. 

6.1.1 Äquivalenzziffer 1  

Ein geeigneter Maßstab zur Berücksichtigung der durch die Benutzung verursachten Kosten (Kostenpropor-

tionalität) ist bei Friedhöfen mit unterschiedlich angelegten Grabfeldern (unterschiedliche Grababstände und 

Freiflächen) - wie es in Bühl der Fall ist - die Bruttograbfläche (Nettograbfläche zuzüglich anteiliger Umge-

bungsflächen), da durch einen größeren Flächenverbrauch entsprechend höhere Kosten verursacht werden. 

Grundlage für die Äquivalenzziffer 1 ist somit die Bruttofläche einer Grabfläche im Verhältnis zur Bruttofläche 

eines Kindergrabes, die in diesem Fall als Basiswert verwendet wird. 

                                                      
7 Diese Kalkulationsmethode kommt in der kommunalen Praxis überwiegend zur Anwendung und ist bislang – soweit ersichtlich – von 
der Rechtsprechung nicht beanstandet worden. 
8 VGH BW, Normenkontrollbeschluss vom 16.06.1999 
9 VGH BW, Normenkontrollbeschluss vom 26.09.1986 



 - 6 - 

Beispiel: Die Bruttograbfläche eines Wahlgrabs ein-stellig beträgt im Mittel das etwa 2,5-fache der Brutto-

grabfläche eines Kindergrabs. 

6.1.2 Äquivalenzziffer 2  

Ein geeigneter Maßstab zur Berücksichtigung der Art und des Umfangs der Benutzung (Leistungsproportio-

nalität) ist die Anzahl der möglichen Grabstellen in den jeweiligen Grabformen.  

Die Äquivalenzziffer 2 bildet die Anzahl der in den jeweiligen Grabformen möglichen Grabstellen ab. 

Beispiel: In einer Kammer eines Kolumbariums können bis zu drei Urnen beigesetzt werden. 

6.1.3 Äquivalenzziffer 3  

Ein weiterer geeigneter Maßstab zur Berücksichtigung der Art und des Umfangs der Benutzung (Leistungs-

proportionalität) ist die Übernahme der Pflege oder Instandhaltung verschiedener Grabflächen durch die 

Stadt. 

Bei bestimmten Grabarten erfolgt die Pflege (z.B. Rasenreihengrab, Baumwahlgrab) und Instandhaltung 

(z.B. Kolumbarium) der Grabflächen bzw. -anlagen durch die Stadt Bühl. Diese zusätzlichen Leistungen 

werden durch die Verwendung der Äquivalenzziffer 3 berücksichtigt. 

6.2 Bemessungseinheit 

Bemessungseinheit = Gesamtäquivalenzziffer x Anzahl Nutzungsrechte 

Die Bemessungseinheit je Grabform errechnet sich mit der jeweiligen Gesamtäquivalenzziffer multipliziert 

mit der Anzahl der voraussichtlichen Nutzungsrechte (in Jahren). 

6.2.1 Anzahl der voraussichtlichen Nutzungsrechte 

Eine der Grundlage der in die Kalkulation einzustellenden Bemessungseinheiten ist die Anzahl der jährlich 

zu verleihenden Nutzungsrechte für die einzelnen Grabarten, die nach Erfahrungswerten sorgfältig geschätzt 

wurden. Dabei wurden auch die gebührenpflichtigen Verlängerungen von Nutzungsrechten an Wahlgräbern 

mit berücksichtigt. Der Wert der Anzahl der voraussichtlichen Nutzungsrechte wird in Jahren angegeben. 

6.3 Gebührenobergrenze 

Gebührenobergrenze = Gesamtäquivalenzziffer x Nutzungsdauer x Kosten je Bemessungseinheit. 

6.3.1 Kosten je Bemessungseinheit 

Dividiert man die Summe aller Bemessungseinheiten durch die Gesamtkosten des Leistungsbereichs Über-

lassung, erhält man die Kosten je Bemessungseinheit. 

7.  Verwaltungsgebühren 
Verwaltungsgebühren werden für die Ausstellung einer Grabmalgenehmigung erhoben.  

Der mittlere Zeitaufwand für eine solche Ausstellung wird mit den auf Grundlage der Verwaltungsvorschrift 

Kostenfestlegung 2014 des Landes Baden-Württemberg festgelegten Personalkosten für einen Beschäftig-

ten im mittleren Dienst multipliziert. 

 

Im Einzelnen siehe Anlage 5 „Ermittlung der Gebühre nobergrenze für Verwaltungsleistungen“. 
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8.  Verwaltungsvorschlag für neue Gebühr 
Die von der Verwaltung vorgeschlagenen Gebührensätze berücksichtigen zum einen die Gebührenhöhe der 

umliegenden kommunalen sowie privaten Friedhöfe. Bedingt durch den Wandel in der Bestattungskultur sind 

die Bürger heute wesentlich flexibler in der Wahl ihres Bestattungsplatzes, auch außerhalb des Wohnsitzes. 

Zum anderen gilt es die Attraktivität unserer Friedhöfe weiter zu steigern, um den Bürgern ein ansprechen-

des Angebot zu akzeptablen Gebühren bieten zu können. 

Bezüglich der Einsegnungshalle und der Aufbewahrungszelle ist die örtlich bedingte besondere Marktsituati-

on zu beachten, weshalb hier keine Erhöhung umsetzbar ist. Im Gegenteil würde hier eine Gebührenerhö-

hung sogar insgesamt zu rückläufigen Benutzungen führen. 

 

Im Einzelnen siehe Anlage 6 „Zusammenfassung“.  

  



Stadt Bühl
Friedhofswesen
Steuern und Beiträge

Kalkulation Friedhofs- und Bestattungsgebühren
-Vergleich der Kosten 2008 - 2015-

Anlage 1

Kostenart Beschreibung

Kalkulations-
grundlage 
2008

vorl. Plan 
2015
= Plan 2014 Vergleich

11 Personalaufwendungen 1.256,42 45.000 +43.743,58 €
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 125.588,78 112.150 -13.438,78 €
42110000 Unterhaltung Gebäude 15.506,93 14.000
42120000 UH sont. unbewl.Verm 52.830,59 47.500
42210000 Unterh. bew. Verm. 3.847,84 700
42220000 Erwerb von geringwertigen Vermögensgegenständen 400
42380000 Mieten für techn. Einrichtungen 17.163,36 300
42410000 Aufwendungen Energie 14.500
42420000 Aufwand für Wasserversorgung 7.000
42430000 Aufwand für Abfallbeseitigung 1.000
42440000 Aufwand für Abwasserbeseitigung 500
42460000 Aufw.geb.bez.Versich 93,69 3.100
42490000 Bew.Grund.baul.Anl. 21.905,32 5.500
42510000 Haltung von Fahrzeugen 1.443,01 1.900
42610000 Dienst- und Schutzkleidung 321,43 3.000
42620000 Aus- u. Fortbildung, Umschulung 500
42710000 Besondere Verwaltungs- u. Betriebsaufw. 250
42720000 Aufwendungen für EDV 2.095,25 2.000
42730000 Aufwendungen für bez. Leist. und Waren 500
42790000 Son.Aufw.Sachleist. 572,30 1.000
42910090 Globalmittel Stadtteile 9.809,06 8.500
14 Planmäßige Abschreibungen 118.574,98 125.800 +7.225,02 €
17 Sonstige Ordentliche Aufwendungen 1.731,69 11.000 +9.268,31 €
44293000 Gebühren und Entgelte 8.700
44310000 Geschäftsaufwendungen 100
44311000 Bürobedarf 60,12 100
44312000 Porto, Telekommunikation 221,57 200
44317000 Dienstfahrten, Reisekosten 200
44430000 Versicherungen 1.450,00 1.700

18 Anteilige ordentliche Aufwendungen 247.151,87 293.950,00 46.798,13
19 Anteiliges ordentliches Ergebnis 160.176,17 197.750,00 37.573,83

35 Aufwand für Leistungsbeziehungen 388.761,56 457.700 +68.938,44 €
48110000 Umlage Kommunale Steuerung 26.000
48111000 Verwalt .int. Leist. 56.405,12 25.800
48119000 Sonst. Int. Leistungsbeziehungen 1.100
48117000 Leistungen Bauhof / Gärtnerei 313.800,68 375.000
48118000 Leistungen Gebäudemanagement 13.100
48118100 Leistungen Gebäudereinigung 18.555,76 13.400
48118200 Leistungen Verwaltungsgebäude 3.300
38 kalkulatorische Zinsen 190.539,00 106.000 -84.539,00 €

Gebührenfähiger Aufwand 826.452,43 857.650,00 31.197,57

Wesentliche Abweichungen 
gegenüber Kalkulation 2011

Kalkulations-
grundlage 
2008

vorl. Plan 
2015
= Plan 2014

Personalaufwendungen +3.481,60%
1.256,42 € 45.000,00 € +43.743,58 €

Aufwand für Leistungsbeziehungen +17,73%
388.761,56 € 457.700,00 € +68.938,44 €

kalkulatorische Zinsen -44,37%
190.539,00 € 106.000,00 € -84.539,00 €

Gebührenfähiger Aufwand +3,77%
826.452,43 € 857.650,00 € +31.197,57 €
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Stadt Bühl
Friedhofswesen
Steuern und Beiträge

Kalkulation Friedhofs- und Bestattungsgebühren
- Betriebsabrechnungsbogen (BAB) -

Anlage 2

Konto Bezeichnung
vorauss. 
Ansatz

nicht um-
lagefähig

nicht um-
lagefähig

nicht um-
lagefähig

Bestat-
tungs-
ordner

Bestat-
tungs-
ordner

Bestat-
tungs-
ordner

2015 2012 in % 2015 2012 in % 2015
11 Personalaufwendungen 45.000 € 572,80 € 1.204,36 € 495,64 € 948,82 €
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 112.150 € 9.227,73 € 12.203,64 € 1.081,71 € 3.300,00 €
42110000 Unterhaltung Gebäude 14.000 € 3.623,55 € 19,41% 2.717,77 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42120000 UH sont. unbewl.Verm 47.500 € 4.548,56 € 9,57% 4.546,94 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42210000 Unterh. bew. Verm. 700 € 452,20 € 100,00% 700,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42220000 Erw. von geringwertigen Vermögensgegenständen 400 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42380000 Mieten für techn. Einrichtungen 300 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 100,00% 300,00 €
42410000 Aufwendungen Energie 14.500 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42420000 Aufwand für Wasserversorgung 7.000 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42430000 Aufwand für Abfallbeseitigung 1.000 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42440000 Aufwand für Abwasserbeseitigung 500 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42460000 Aufw.geb.bez.Versich 3.100 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42490000 Bew.Grund.baul.Anl. 5.500 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42510000 Haltung von Fahrzeugen 1.900 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42610000 Dienst- und Schutzkleidung 3.000 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 1.081,71 € 100,00% 3.000,00 €
42620000 Aus- u. Fortbildung, Umschulung 500 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42710000 Besondere Verwaltungs- u. Betriebsaufw. 250 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42720000 Aufwendungen für EDV 2.000 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42730000 Aufwendungen für bez. Leist. und Waren 500 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42790000 Son.Aufw.Sachleist. 1.000 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
42910090 Globalmittel Stadtteile 8.500 € 603,42 € 49,87% 4.238,94 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
35 Aufwand für Leistungsbeziehungen 457.700 € 6.838,16 € 7.802,73 € 20.608,95 € 26.265,00 €
48112000 Umlage Kommunale Steuerung 26.000 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
48111000 Verwalt .int. Leist. 25.800 € 999,44 € 4,00% 1.032,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
48119000 Sonst. Int. Leistungsbeziehungen 1.100 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 1.051,71 € 100,00% 1.100,00 €
48117000 Leistungen Bauhof / Gärtnerei 375.000 € 5.251,20 € 1,63% 6.114,73 € 19.419,50 € 6,03% 25.000,00 €
48118000 Leistungen Gebäudemanagement 13.100 € 477,32 € 4,00% 524,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
48118100 Leistungen Gebäudereinigung 13.400 € 0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
48118200 Leistungen Verwaltungsgebäude 3.300 € 110,19 € 4,00% 132,00 € 137,74 € 5,00% 165,00 €
14 Planmäßige Abschreibungen 125.800 € 5.656,53 € 5.784,78 € 105,97 € 112,78 €
17 Sonstige Ordentliche Aufwendungen 11.000 € 0,00 € 0,00 € 158,38 € 160,62 €
38 kalkulatorische Zinsen 106.000 € 5.077,21 € 4.114,73 € 23,49 € 19,04 €

Addition Standsicherheitsprüfung zu Überlassung
Σ Aufwendungen 857.650,00 € 27.372,42 € 31.110,24 € 22.474,14 € 30.806,25 €

3,63% 3,59%
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Stadt Bühl
Friedhofswesen
Steuern und Beiträge

Kalkulation Friedhofs- und Bestattungsgebühren
- Betriebsabrechnungsbogen (BAB) -

Anlage 2

Konto Bezeichnung
vorauss. 
Ansatz
2015

11 Personalaufwendungen 45.000 €
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 112.150 €
42110000 Unterhaltung Gebäude 14.000 €
42120000 UH sont. unbewl.Verm 47.500 €
42210000 Unterh. bew. Verm. 700 €
42220000 Erw. von geringwertigen Vermögensgegenständen 400 €
42380000 Mieten für techn. Einrichtungen 300 €
42410000 Aufwendungen Energie 14.500 €
42420000 Aufwand für Wasserversorgung 7.000 €
42430000 Aufwand für Abfallbeseitigung 1.000 €
42440000 Aufwand für Abwasserbeseitigung 500 €
42460000 Aufw.geb.bez.Versich 3.100 €
42490000 Bew.Grund.baul.Anl. 5.500 €
42510000 Haltung von Fahrzeugen 1.900 €
42610000 Dienst- und Schutzkleidung 3.000 €
42620000 Aus- u. Fortbildung, Umschulung 500 €
42710000 Besondere Verwaltungs- u. Betriebsaufw. 250 €
42720000 Aufwendungen für EDV 2.000 €
42730000 Aufwendungen für bez. Leist. und Waren 500 €
42790000 Son.Aufw.Sachleist. 1.000 €
42910090 Globalmittel Stadtteile 8.500 €
35 Aufwand für Leistungsbeziehungen 457.700 €
48112000 Umlage Kommunale Steuerung 26.000 €
48111000 Verwalt .int. Leist. 25.800 €
48119000 Sonst. Int. Leistungsbeziehungen 1.100 €
48117000 Leistungen Bauhof / Gärtnerei 375.000 €
48118000 Leistungen Gebäudemanagement 13.100 €
48118100 Leistungen Gebäudereinigung 13.400 €
48118200 Leistungen Verwaltungsgebäude 3.300 €
14 Planmäßige Abschreibungen 125.800 €
17 Sonstige Ordentliche Aufwendungen 11.000 €
38 kalkulatorische Zinsen 106.000 €

Addition Standsicherheitsprüfung zu Überlassung
Σ Aufwendungen 857.650,00 €

Grab-
aushub

Grab-
aushub

Grab-
aushub

Einseg-
nungs-
hallen

Einseg-
nungs-
hallen

Einseg-
nungs-
hallen

2012 in % 2015 2012 in % 2015
495,64 € 948,82 € 1.784,44 € 3.658,62 €
203,03 € 464,24 € 36.959,33 € 36.488,05 €

0,00 € 0,00% 0,00 € 15.042,37 € 80,59% 11.282,23 €
64,26 € 0,14% 64,24 € 74,82 € 0,16% 74,79 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €

138,77 € 100,00% 400,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 10.392,38 € 75,00% 10.875,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 4.264,82 € 75,00% 5.250,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 297,00 € 75,00% 375,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 1.894,64 € 95,00% 2.945,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 4.780,55 € 100,00% 5.500,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 207,77 € 60,39% 150,97 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 4,99 € 0,41% 35,05 €

87.889,92 € 104.165,00 € 20.944,78 € 22.413,57 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 2.498,61 € 10,00% 2.580,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €

87.752,18 € 27,25% 104.000,00 € 192,00 € 0,06% 223,57 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 5.966,51 € 50,00% 6.550,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 12.012,18 € 95,00% 12.730,00 €

137,74 € 5,00% 165,00 € 275,48 € 10,00% 330,00 €
2.142,09 € 2.277,22 € 83.746,11 € 83.941,07 €

395,96 € 401,55 € 483,84 € 490,67 €
494,58 € 400,82 € 69.905,75 € 56.653,81 €

91.621,22 € 108.657,64 € 212.932,02 € 203.645,80 €
12,67% 23,74%
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Stadt Bühl
Friedhofswesen
Steuern und Beiträge

Kalkulation Friedhofs- und Bestattungsgebühren
- Betriebsabrechnungsbogen (BAB) -

Anlage 2

Konto Bezeichnung
vorauss. 
Ansatz
2015

11 Personalaufwendungen 45.000 €
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 112.150 €
42110000 Unterhaltung Gebäude 14.000 €
42120000 UH sont. unbewl.Verm 47.500 €
42210000 Unterh. bew. Verm. 700 €
42220000 Erw. von geringwertigen Vermögensgegenständen 400 €
42380000 Mieten für techn. Einrichtungen 300 €
42410000 Aufwendungen Energie 14.500 €
42420000 Aufwand für Wasserversorgung 7.000 €
42430000 Aufwand für Abfallbeseitigung 1.000 €
42440000 Aufwand für Abwasserbeseitigung 500 €
42460000 Aufw.geb.bez.Versich 3.100 €
42490000 Bew.Grund.baul.Anl. 5.500 €
42510000 Haltung von Fahrzeugen 1.900 €
42610000 Dienst- und Schutzkleidung 3.000 €
42620000 Aus- u. Fortbildung, Umschulung 500 €
42710000 Besondere Verwaltungs- u. Betriebsaufw. 250 €
42720000 Aufwendungen für EDV 2.000 €
42730000 Aufwendungen für bez. Leist. und Waren 500 €
42790000 Son.Aufw.Sachleist. 1.000 €
42910090 Globalmittel Stadtteile 8.500 €
35 Aufwand für Leistungsbeziehungen 457.700 €
48112000 Umlage Kommunale Steuerung 26.000 €
48111000 Verwalt .int. Leist. 25.800 €
48119000 Sonst. Int. Leistungsbeziehungen 1.100 €
48117000 Leistungen Bauhof / Gärtnerei 375.000 €
48118000 Leistungen Gebäudemanagement 13.100 €
48118100 Leistungen Gebäudereinigung 13.400 €
48118200 Leistungen Verwaltungsgebäude 3.300 €
14 Planmäßige Abschreibungen 125.800 €
17 Sonstige Ordentliche Aufwendungen 11.000 €
38 kalkulatorische Zinsen 106.000 €

Addition Standsicherheitsprüfung zu Überlassung
Σ Aufwendungen 857.650,00 €

Aufbe-
wahrungs-

zellen

Aufbe-
wahrungs-

zellen

Aufbe-
wahrungs-

zellen
Grab-
miete

Grab-
miete

Grab-
miete

2012 in % 2015 2012 in % 2015
495,64 € 948,82 € 10.376,19 € 21.723,61 €

1.096,66 € 1.255,00 € 62.595,51 € 58.292,15 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 42.732,37 € 89,93% 42.717,11 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €

692,82 € 5,00% 725,00 € 2.771,30 € 20,00% 2.900,00 €
284,32 € 5,00% 350,00 € 1.137,28 € 20,00% 1.400,00 €

0,00 € 0,00% 0,00 € 9.114,36 € 100,00% 1.000,00 €
19,80 € 5,00% 25,00 € 79,20 € 20,00% 100,00 €
99,72 € 5,00% 155,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 100,00% 1.900,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 90,00% 450,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 136,28 € 39,61% 99,03 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 1.160,25 € 100,00% 2.000,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 2.186,31 € 100,00% 500,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 1.042,68 € 100,00% 1.000,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 601,58 € 49,72% 4.226,01 €

1.506,28 € 1.616,00 € 254.403,24 € 291.072,69 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 20.940,64 € 100,00% 26.000,00 €

249,86 € 1,00% 258,00 € 17.490,25 € 70,00% 18.060,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 209.426,93 € 65,03% 239.661,69 €

596,65 € 5,00% 655,00 € 4.892,54 € 41,00% 5.371,00 €
632,22 € 5,00% 670,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
27,55 € 1,00% 33,00 € 1.652,89 € 60,00% 1.980,00 €

11.011,93 € 11.043,21 € 22.386,05 € 22.518,36 €
83,82 € 85,00 € 615,49 € 9.426,55 €

4.546,84 € 3.684,90 € 50.707,36 € 41.094,84 €
7.535,59 € 13.925,40 €

18.741,16 € 18.632,92 € 408.619,45 € 458.053,59 €
2,17% 53,41%
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Stadt Bühl
Friedhofswesen
Steuern und Beiträge

Kalkulation Friedhofs- und Bestattungsgebühren
- Betriebsabrechnungsbogen (BAB) -

Anlage 2

Konto Bezeichnung
vorauss. 
Ansatz
2015

11 Personalaufwendungen 45.000 €
13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 112.150 €
42110000 Unterhaltung Gebäude 14.000 €
42120000 UH sont. unbewl.Verm 47.500 €
42210000 Unterh. bew. Verm. 700 €
42220000 Erw. von geringwertigen Vermögensgegenständen 400 €
42380000 Mieten für techn. Einrichtungen 300 €
42410000 Aufwendungen Energie 14.500 €
42420000 Aufwand für Wasserversorgung 7.000 €
42430000 Aufwand für Abfallbeseitigung 1.000 €
42440000 Aufwand für Abwasserbeseitigung 500 €
42460000 Aufw.geb.bez.Versich 3.100 €
42490000 Bew.Grund.baul.Anl. 5.500 €
42510000 Haltung von Fahrzeugen 1.900 €
42610000 Dienst- und Schutzkleidung 3.000 €
42620000 Aus- u. Fortbildung, Umschulung 500 €
42710000 Besondere Verwaltungs- u. Betriebsaufw. 250 €
42720000 Aufwendungen für EDV 2.000 €
42730000 Aufwendungen für bez. Leist. und Waren 500 €
42790000 Son.Aufw.Sachleist. 1.000 €
42910090 Globalmittel Stadtteile 8.500 €
35 Aufwand für Leistungsbeziehungen 457.700 €
48112000 Umlage Kommunale Steuerung 26.000 €
48111000 Verwalt .int. Leist. 25.800 €
48119000 Sonst. Int. Leistungsbeziehungen 1.100 €
48117000 Leistungen Bauhof / Gärtnerei 375.000 €
48118000 Leistungen Gebäudemanagement 13.100 €
48118100 Leistungen Gebäudereinigung 13.400 €
48118200 Leistungen Verwaltungsgebäude 3.300 €
14 Planmäßige Abschreibungen 125.800 €
17 Sonstige Ordentliche Aufwendungen 11.000 €
38 kalkulatorische Zinsen 106.000 €

Addition Standsicherheitsprüfung zu Überlassung
Σ Aufwendungen 857.650,00 €

Grabmal-
genehmi-

gung

Grabmal-
genehmi-

gung

Grabmal-
genehmi-

gung

Stand-
sicherheits-

prüfung

Stand-
sicherheits-

prüfung

Stand-
sicherheits-

prüfung
2012 in % 2015 2012 in % 2015

1.784,22 € 3.658,23 € 5.607,99 € 11.908,72 €
0,00 € 50,00 € 96,96 € 96,93 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 96,96 € 0,20% 96,93 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 10,00% 50,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €

2.774,09 € 2.910,00 € 1.387,04 € 1.455,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €

2.498,61 € 10,00% 2.580,00 € 1.249,30 € 5,00% 1.290,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €
0,00 € 0,00% 0,00 € 0,00 € 0,00% 0,00 €

275,48 € 10,00% 330,00 € 137,74 € 5,00% 165,00 €
0,00 € 0,00 € 115,18 € 122,59 €

115,66 € 125,31 € 289,12 € 310,31 €
0,00 € 0,00 € 39,31 € 31,86 €

4.673,97 € 6.743,54 € 7.535,59 € 13.925,40 €
0,79%
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Stadt Bühl
Friedhofswesen
Steuern und Beiträge

Kalkulation Friedhofs- und Besatattungsgebühren
- Ermittlung Gebührenobergrenze für Bestattungsleis tungen, Nutzungen-

Anlage 3

IST-Analyse Prognose
Leistungen 
Bauhof 2012*

Fälle 
2012

Leistungen 
Bauhof 2013*

Fälle 
2013

Aufwand 
Bauhofleistungen

Aufwand sonst. 
Leistungen

Anzahl 
Fälle

Ab-
schlag

Gebühren-
obergrenze
2015

a b c d e = (a / b + c / e) / 2 x g f g h i = (e + f) / g x (1-h)

55.30.01 Bestattungsleistung:
-01 Stellung eines Bestattungsordners 20.952,62 € 276 25.716,30 € 322 25.000,00 € 5.806,25 € 310 99,38

-02 Öffnen und Schließen Urnengrab 20.766,12 € 163 20.776,43 € 189 22.000,00 € 985,27 € 180 127,70
-03 Öffnen und Schließen Normalgrab Person > 10 Jahre60.004,69 € 78 64.209,39 € 87 66.000,00 € 2.955,81 € 87 792,60
-04 Öffnen und Schließen Normalgrab Person < 10 Jahre 0,00 € 1 0 0 25% 594,45
-05 Öffnen und Schließen Tiefgrab Person > 10 Jahre 13.909,17 € 16 15.698,93 € 18 16.000,00 € 716,56 € 18 928,70
-06 Öffnen und Schließen Tiefgrab Person < 10 Jahre 0,00 € 0 0 0 25% 696,52

* Hochrechnung mit aktuellen Stundensätzen

Stundensätze alt 38,00 €/h
Stundensätze neu 41,00 €/h

IST-Analyse Prognose
Aufwen-
dungen 2012

Fälle 
2012

Aufwen-
dungen 2013

Fälle 
2013

Aufwendungen Anzahl 
Fälle

Ab-
schlag

Gebühren-
obergrenze
2015

a b c d e = siehe BAB f g h i = e / g 

55.30.02 Sonstige Benutzungen:
1 Einsegnungshalle 212.932,02 € 141 - 180 203.645,80 € 175 1.163,69
2 Aufbewahrungszelle (je angefangenem Tag) 18.741,16 € 63 - 85 18.632,92 € 75 248,44
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Stadt Bühl
Friedhofswesen
Steuern und Beiträge

Kalkulation Friedhofs- und Bestattungsgebühren 
- Ermittlung Gebührenobergrenze für Nutzungsrechte an Grabstätten-

Anlage 4

Grabart Größe 
in m²

Äquiv.ziff. 
1*

Äquiv.ziff.
 2**

Äquiv.ziff. 
3***

Gesamt-
Äquiv.ziff.

Nutzungs-
dauer

(Jahre)

Anzahl
vorausichtliche 
Nutzungsrechte

(in Jahren)

Bemessungs-
einheit Gebühren-

obergrenze
2015

a b c d e = ((b + c) / 2) × d f g h = e × g i = e × f × j

55.30.03 Nutzungsrechte an Grabstätten:

-01 anonymes Urnenreihengrab 0,20 0,07751938 1,00 1,20 0,64651163 15 180 116,372093 650,88 €
-02 Rasenurnenreihengrab 0,76 0,29457364 1,00 1,30 0,84147287 15 375 315,552326 847,16 €
-03 Rasenerdreihengrab 3,00 1,16279070 1,00 1,30 1,40581395 25 125 175,726744 2.358,87 €
-04 Urnenwahlgrab (zwei Urnen inkl.) 2,49 0,96511628 2,00 1,00 1,48255814 15 700 1.037,790698 1.492,59 €
-05 Baumurnenwahlgrab 2,00 0,77519380 1,00 1,40 1,24263566 15 80 99,410853 1.251,04 €
-06 Pflanzenurnenwahlgrab 1,50 0,58139535 1,00 1,70 1,34418605 15 250 336,046512 1.353,28 €
-07 Kolumbarium (1 Kammer) 0,10 0,03875969 3,00 1,50 2,27906977 15 5 11,395349 2.294,49 €
-08 Kinderwahlgrab 2,58 1,00000000 1,00 1,00 1,00000000 15 15 15,000000 1.006,76 €
-09 Wahlgrab ein-stellig 6,43 2,49224806 1,00 1,00 1,74612403 25 900 1.571,511628 2.929,89 €
-10 Wahlgrab zwei-stellig 11,00 4,26356589 2,00 1,00 3,13178295 25 800 2.505,426357 5.254,95 €
-11 Wahlgrab drei-stellig 15,57 6,03488372 3,00 1,00 4,51744186 25 40 180,697674 7.580,00 €
-12 Wahlgrab vier-stellig 20,13 7,80232558 4,00 1,00 5,90116279 25 8 47,209302 9.901,80 €
-13 Wahlgrab fünf-stellig 24,70 9,57364341 5,00 1,00 7,28682171 25 0 0,000000 12.226,85 €
-14 Wahlgrab sechs-stellig 29,27 11,34496124 6,00 1,00 8,67248062 25 0 0,000000 14.551,91 €
-15 Wahlgrab sieben-stellig 33,83 13,11240310 7,00 1,00 10,05620155 25 0 0,000000 16.873,71 €
-16 Wahlgrab acht-stellig 38,40 14,88372093 8,00 1,00 11,44186047 25 0 0,000000 19.198,76 €
-17 Wahlgrab neun-stellig 42,97 16,65503876 9,00 1,00 12,82751938 25 0 0,000000 21.523,82 €
-18 Wahlgrab zehn-stellig 47,53 18,42248062 10,00 1,00 14,21124031 25 0 0,000000 23.845,62 €
-19 Tiefgrabzuschlag 0,00 0,00000000 1,00 1,00 0,50000000 25 425 212,500000 838,97 €
-20 Zuschlag für Urnenzubettung 0,00 0,00000000 1,00 1,00 0,50000000 15 400 200,000000 503,38 €

Σ Bemessungseinheiten 6.824,639536

Ermittlung Kosten je Bemessungseinheit

Gesamtkosten Uberlassung (siehe BAB) 458.053,59 €
Σ Bemessungseiheiten 6.824,639536
Kosten je Bemessungseinheit Grabplatzmieten (j) 67,117624 €

* Grundlage ist die Größe eines Kindergrabes. Die Äquivalenzziffer 1 bezeichnet das Verhältnis der jeweiligen Grabgröße zu dieser Grundfläche 

** Die Äquivalenzziffer 2 ist die Anzahl der möglichen Grabstellen in den jeweiligen Grabarten 

***Die Pflege und Instandhaltung dieser Grabflächen erfolgt durch die Stadt, so dass hierfür ein Zuschlag vorgenommen wird. 
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Stadt Bühl
Friedhofswesen
Steuern und Beiträge

Kalkulation Bestattungsgebühren 
- Ermittlung Gebührenobergrenze für Verwaltungsleis tungen-

Anlage 5

Gebührenverzeichnis-Nr.: 55.30.04-01: Grabmalgenehmi gung

Gebührentatbestand: Prüfung von Antragsunterlagen zu r Erstellung bzw. 
Änderung eines Grabmals bzw. einer Grabausstattung 
und Ausstellung einer Genehmigung

Vorgangsbeschreibung: Sichten der eingereichten Unterlagen
Prüfen auf Vollständigkeit
Prüfen des Antrages auf Genehmigungsfähigkeit
Erstellen eines Schreibens, unterschreiben, kuvertieren
Versenden des Schreibens und Archivierung
Vor-Ort-Prüfung ob korrekt umgesetzt durch Bauhof
Erstellen einer AnnahmeAO
Prüfen/Freigeben einer AnnahmeAO durch Kämmerei

Kostenberechnung

Bearbeitung durch "mittleren Dienst"
Personalkosten
(siehe VwV-Kostenfestlegung 2014)

0,78 €/min

Materialkosten 
(wenn nicht bereits in Personalkosten enthalten)

0,86 €/Fall

Gebührenberechnung

Ø Bearbeitungszeit 85 min

Zwischenwert 66,58 €/Fall

Zuschlag für Wirtschaftliches Interesse
 des Gebührenpflichtigen

in Prozent 0,00%

auf Basis von Wertgrenzen als Zuschlag 0,00 €/Fall

kostendeckende Gebühr 66,58 €/Fall

Gebühr Verwaltungsvorschlag 45,00 €/Fall

Kostendeckungsgrad 67,58%

Pauschalsatz je Arbeitsstunde
nach VwV-Kostenfestsetzung 2014 47,00 €/h
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Stadt Bühl
Friedhofswesen
Steuern und Beiträge

Kalkulation Friedhofs- und Bestattungsgebühren 
- Zusammenfassung Ermittlung Gebührenobergrenze und  Vorschlag Gebührenhöhe-

Anlage 6

§ 4 Nutzungsart
Nutzungs-

dauer
(Jahre)

Gebühren-
obergrenze

Gebühr neu
Prognose

 Kosten-
deckungsgrad

Gebühr alt
2008

Stei-
gerung 

um

Prognose 
Anzahl
Fälle

Prognose
Anzahl 

Nutzungs-
rechte

Prognose
Einnahmen

55.30.01 Bestattungsleistung: 78,2%
-01 Stellung eines Bestattungsordners 99,38 € 75 € 75,47% 66 € 13,64% 310 23.250 €
-02 Öffnen und Schließen Urnengrab 127,70 € 100 € 78,31% 90 € 11,11% 180 18.000 €
-03 Öffnen und Schließen Normalgrab Person > 10 Jahre 792,60 € 625 € 78,85% 500 € 25,00% 87 54.375 €
-04 Öffnen und Schließen Normalgrab Person < 10 Jahre 594,45 € 470 € 375 € 25,33% 0 -               
-05 Öffnen und Schließen Tiefgrab Person > 10 Jahre 928,70 € 750 € 80,76% 700 € 7,14% 18 13.500 €
-06 Öffnen und Schließen Tiefgrab Person < 10 Jahre 696,52 € 560 € 525 € 6,67% 0 -               

55.30.02 Sonstige Benutzungen: 28,5%
-01 Einsegnungshalle 1.163,69 € 330 € 28,36% 332 € -0,60% 175 57.750 €
-02 Aufbewahrungszelle (je angefangenem Tag) 248,44 € 75 € 30,19% 76 € -1,32% 75 5.625 €

55.30.03 Nutzungsrechte an Grabstätten: 63,6%
-01 anonymes Urnenreihengrab 15 650,88 € 400 € 61,45% 300 € 33,33% 180 4.800 €
-02 Rasenurnenreihengrab 15 847,16 € 600 € 70,82% 400 € 50,00% 375 15.000 €
-03 Rasenerdreihengrab 25 2.358,87 € 1.400 € 59,35% 1.200 € 16,67% 125 7.000 €
-04 Urnenwahlgrab (zwei Urnen inkl.) 15 1.492,59 € 1.100 € 73,70% 900 € 22,22% 700 51.333 €
-05 Baumurnenwahlgrab 15 1.251,04 € 900 € 71,94% 840 € 7,14% 80 4.800 €
-06 Pflanzenurnenwahlgrab 15 1.353,28 € 1.000 € 73,89% (840 €) 19,05% 250 16.667 €
-07 Kolumbarium (1 Kammer) 15 2.294,49 € 1.700 € 74,09% 1.200 € 41,67% 5 567 €
-08 Kinderwahlgrab 15 1.006,76 € 420 € 41,72% 420 € 0,00% 15 420 €
-09 Wahlgrab ein-stellig 25 2.929,89 € 1.700 € 58,02% 1.575 € 7,94% 900 61.200 €
-10 Wahlgrab zwei-stellig 25 5.254,95 € 3.000 € 57,09% 2.950 € 1,69% 800 96.000 €
-11 Wahlgrab drei-stellig 25 7.580,00 € 4.700 € 62,01% (4.525 €) 3,87% 40 7.520 €
-12 Wahlgrab vier-stellig 25 9.901,80 € 6.000 € 60,60% (5.900 €) 1,69% 8 1.920 €
-13 Wahlgrab fünf-stellig 25 12.226,85 € 7.700 € 62,98% (7.475 €) 3,01% 0 0 €
-14 Wahlgrab sechs-stellig 25 14.551,91 € 9.000 € 61,85% (9.050 €) -0,55% 0 0 €
-15 Wahlgrab sieben-stellig 25 16.873,71 € 10.700 € 63,41% (10.425 €) 2,64% 0 0 €
-16 Wahlgrab acht-stellig 25 19.198,76 € 12.000 € 62,50% (11.800 €) 1,69% 0 0 €
-17 Wahlgrab neun-stellig 25 21.523,82 € 13.700 € 63,65% (13.375 €) 2,43% 0 0 €
-18 Wahlgrab zehn-stellig 25 23.845,62 € 15.000 € 62,90% (14.950 €) 0,33% 0 0 €
-19 Tiefgrabzuschlag 25 838,97 € 750 € 89,40% 750 € 0,00% 425 12.750 €
-20 Zuschlag für Urnenzubettung 15 503,38 € 425 € 84,43% 400 11.333 €

55.30.04 Verwaltungsleistung:
-01 Grabmalgenehmigung 66,58 € 45 € 67,58% 90 4.050 €

Gesamtkostendeckungsgrad / Gesamtsumme Prognose Ein nahme 54,55% 467.860 €
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